
 
Entschließungsantrag  
der Fraktion der FDP 
betreffend Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte  
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag würdigt, dass sich die hessischen Lehrkräfte in hohem Maße berufsbeglei-

tend fort- und weiterbilden, um insbesondere ihre fachlichen, pädagogischen sowie di-
daktischen Fähigkeiten auszubauen und weiterzuentwickeln, sodass sie die Schülerinnen 
und Schüler bestmöglich fördern und unterstützen können, dem veränderten Aufgaben-
spektrum gerecht werden und die damit verbundenden Herausforderungen meistern kön-
nen. Überdies nehmen die Lehr- und Leitungskräfte die Fort- und Weiterbildungsangebo-
te wahr, die in Zusammenhang mit der Öffnung der Schule und der stärkeren Selbststän-
digkeit angeboten werden. Diese Bereitschaft der Lehrerinnen und Lehrer, sich berufs-
begleitend fortzubilden, gilt es auch zukünftig zu unterstützen.  

 
2. Der Landtag stellt fest, dass sich die Verpflichtung der Lehrkräfte zur Teilnahme an 

Fortbildungsveranstaltungen bewährt hat und die Praxisorientierung sowie Berufsbeglei-
tung im Rahmen der Fort- und Weiterbildung von zentraler Bedeutung ist.   

 
3. Der Landtag ist der Überzeugung, dass die Fortbildungsmaßnahmen gemäß § 66 Abs. 4 

des Hessischen Lehrerbildungsgesetzes auch zukünftig in der unterrichtsfreien Zeit statt-
finden sollen und eine Teilnahme an Veranstaltungen während der Unterrichtszeit mit 
Sondergenehmigung ermöglicht werden soll, wenn keine dienstlichen Verpflichtungen 
entgegenstehen. 

 
4. Der Landtag stellt fest, dass in den vergangenen Jahren über 54 % der Fortbildungsmaß-

nahmen prozessbegleitend in der Unterrichtszeit und knapp 46 % in der unterrichtsfreien 
Zeit stattfanden. Vor diesem Hintergrund ist es erforderlich, die Fortbildungsangebote 
hinsichtlich ihrer Terminierung und inhaltlichen Schwerpunktsetzungen zu überprüfen 
und gegebenenfalls anzupassen, um den Widerspruch zwischen gesetzlicher Grundlage 
und praktischer Umsetzung aufzulösen. 

 
5. Der Landtag hält es aus diesem Grund für erforderlich, das Angebot mit den Trägerein-

richtungen der Lehrerfort- und -weiterbildung abzustimmen und die Lehrerinnen und 
Lehrer bei ihrer Teilnahme an den Maßnahmen zu unterstützen.  

 
 
Wiesbaden, 17. Juni 2015 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Rentsch 
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